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Auf das Schreiben vom 7.April. 

Das Schreiben des Herrn Wilfrid B.Flynn 
/ uebersende ioh anliegend ergebenst zurueck. Oiiter 

den TJmstaenden wird Herrn Flynn nichts uebrig blei-
ben, als Brokelmann durch Vermittlung des britischen 
Konsulats in Leipzig zur Bezahlung seiner Schulden 
aufzufordern. Gegebenenfalls muesste er ihn, falls 
die Zahlungsaufforderung des britischen Konsulats 
erfolglos sein sollte, in Deutschland verklagen. 
Das britische Konsulat wuerde Uim einen geeigneten 
Rechtsanwalt benennen koennen. 

Fraglich ist, ob wegen der Devisenvorschrif-
ten eine üeberweisung des etwa von Brokelmann bezahlten 
Betrages an Flynn moeglioh sein wuerde. Das wird hier 
bezweifelt. 
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Betrifft; Herrn A.V»Bokelmann, Riesa a.E.yPoppitserstr.27. 

Anliegend ueberreiche ich einen mir zugegangenen 
Brief des Wilfrid B. Plynn. Ich bitte um gefl. weitere Ver-
anlassung, resp. um Angabe, was in dem Fall getan werden 
kann und soll. 

1 ftnlaflQ« 


